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Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
Beitritt der Stadt Braunschweig zum „Verein zur För derung der Hygiene in Südostni e-
dersachsen e. V. 
 
 
Die Stadt Braunschweig beantragt die Aufnahme als Mitglied in den Verein zur Förderung der 
Hygiene in Südostniedersachsen e. V. zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 
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Der „Verein zur Förderung der Hygiene in Südostniedersachsen e. V.“ wurde im Jahre 2011 in 
Braunschweig gegründet. Ziel des Vereines ist es, Institutionen aus dem Bereich des Gesund-
heitswesens auf kommunaler und regionaler Ebene zusammenzuführen. Dabei wird insbeson-
dere darauf hingewirkt, durch Fortbildungen, Schulungen und Aufklärungsveranstaltungen auf 
dem Gebiet der Hygiene der Verbreitung hygienerelevanter Infektionserreger in Gesundheits-
einrichtungen (Krankenhäuser, Seniorenheime u. a.) entgegen zu wirken.  
 
Es geht hierbei vor allem um resistente Keime, die gegenüber Antibiotika unempfindlich sind. In 
Deutschland infizieren sich z. B. etwa 50.000 Patienten jährlich mit MRSA, dem derzeit bekann-
testen multiresistenten Keim. Eine intensive Prävention in der Alten- und Krankenversorgung ist 
dringend geboten.  
 
Durch den Verein werden verschiedene Akteure des Gesundheitswesens rund um den Braun-
schweiger Standort (Maximalversorger) zusammengeführt, um hygienerelevante Erreger effek-
tiver bekämpfen zu können. Als Mittel dienen: 
 
 

• die Durchführung von Fortbildungen und Schulungen sowie Aufklärungsveranstaltungen 
auf dem Gebiet der Hygiene 
 

• Hygienefortbildungen von Personal der Gesundheitseinrichtungen in der Region Sü-
dostniedersachsen 
 

• die Unterstützung der Zusammenarbeit der Gesundheitseinrichtungen in der Region und 
überregional 
 

• die ideelle, materielle und personelle Unterstützung bei der Erstellung von Problemana-
lysen zum Thema „Hygiene“. 

 
Mitglieder des Vereines sind sowohl natürliche Personen als auch juristische Personen des Öf-
fentlichen Rechts. Beigetreten sind u. a. der Landkreis Peine, der Landkreis Wolfenbüttel und 
die Stadt Salzgitter. Vorsitzende des Vereins ist die Leiterin des Gesundheitsamtes der Stadt 
Braunschweig, Frau Dr. Pfingsten-Würzburg, stellvertretender Vorsitzender ist Prof. Dr. Dr. Wilf-
ried Bautsch, Leiter des Instituts für Immunologie, Mikrobiologie und Krankenhaushygiene des 
Städtischen Klinikums.  
 
Durch den Vereinsbeitritt der Stadt Braunschweig wird ein weiterer Schritt zur Vernetzung der 
Angebots- und Versorgungsstruktur ermöglicht (Mitgliedsbeitrag 12,- € jährlich).  
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